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das andere nach g7 Jahren unbrauchbar wurde Daraus geht her
vor daß die richtige Schlagzeit namentlich des Bau und Nutzholzes
im December eine Ausdehnung des Schlages über Januar keineswegs
angezeigt iſt

S Die Entnahme von Waldſtren darf nicht willkürlich genommen
werden denn auch hierbei iſt feſt zu halten Wo immer nur weg
genommen und nichts zukommt da kann Neues nicht mehr werden
Durch die Entfernung der Bodendecke Streu wird nicht nur
der vorhandene Humus verhindert ſondern auch die Möglichkeit des
Wichtigſten Die neue Humus und Nahrſtoffbildung auf lange
erſchwert Der Boden wird austrocknen und ſo lange arm bleiben
bis im Laufe der Jahre eine neue Oberdecke gebildet iſt Dazu kommt
noch daß Tauſende feiner Saugwurzeln abſterben müſſen weil ſie
ihrer Bedeckung entbehren und daß beſonders bei Anwendung von
eiſernen Rechen der Boden förmlich aufgekratzt und ſogar ſchon ſtärkere
Wurzeln abgeriſſen werden alles zum Nachtheil der armen ihrer
einzigen Nährquelle beraubten Bäume Man beſchränke daher die
Waldſtreuentnahme nur auf ſolche Stelle wo durch Wegnahme des
2aubes den Bäumen nicht geſchadet wird wie z B in Gräben
Schneuſen auf Waldwegen c oder wo das Lanb zu dicht liegt be
ziehungsweiſe vom Winde in hohe Haufen zuſammengetrieben wurde
wie in Mulden Keſſeln 2c wo andererſeits durch zu dickes Lagern
des Laubes mehr Schaden als Nutzen gebracht würde

S Zur Vertilgung des Erbſenkäfers Ein einfaches Mittel
egen den Erbſenkäfer ſoll im Herauslocken deſſelben aus ſeinem Verſete beſtehen Derſelbe befindet ſich bereits im December ausgebildet

doch in einem Erſtarrungszuſtande im Erbſenkorn vor und es ſei nur
nothwendig ihn durch Wärme aus ſeinen Verſtecken aus den Erbſen
körnern hervorzulocken Solches wird angeblich auf folgende Weiſe
erreicht Die Erbſenkörner werden im Januar und Februar 14 Tage
lang in eine heizbare Stube 20 259 gebracht und die Käfer
durch die Wärme angelockt verlaſſen ihre Schlupfwinkel in den Erbſen
körnern Da nun um dieſe Zeit den Käfern die Bedingungen zu ihrer
Fortpflanzung fehlen ſo ſollen ſie unrettbar verloren gehen die Erbſen
als Saatgut ſeten aber nun befreit von den Käfern Sollte es nicht
weckmäßiger ſein die Saaterbſen mit der Hand auszuleſen Jm

inter giebt es hierzu Zeit genug

8 d er Anwendung von Wieſenkalk Ueber den Erfolg
der An g von Wieſenkalk ſchreibt ein Gutsbeſitzer aus Oſt
preußen Jch habe im letzten Winter Mergel mit einem Gehalte von
circa 92 Prozent kohlenſaurem Kalk und zwar zwei Fuder pro Morgen
auf ein Verſuchsſtück von 25 Morgen bringen laſſen Die größeren
Mergelhaufen wurden im r piabr kurz vor der Beſtellung ausge
breitet und das betr Ackerſtück etwa die Hälfte des Schlages
mit ſchwarzem Fahnenhafer beſtellt Der Erfolg iſt ein eklatanter
Trotz der enormen Dürre dieſes Jahres zeigt der Hafer eine blaugrüne

rbe die weſentlich von der anderen Schlaghälfte ſich abhebt Der
tunterſchied wird aber vorausſichtlich im Wuchs des eingeſäten

es hervortreten Jm Vorjahre war das betreffende Stück mit
Gerſte beſtellt die einen ſehr ſchlechten lückenhaften Stand hatte
während der Hafer einen ſtarken geſchloſſenen Wuchs zeigt

Hanswirthſchaftliches
Als Kitt für Horn Holz und Perlmutter kann eine Miſchung

aus zerweichtem Leim mit einer entſprechenden Quantität ſtarken
heißen Eſſigs einem Viertelquart Alkohol und ein wenig Alaun aufs
Beſte empfohlen werden Der Kitt deſſen Bindekraft eine ganz außer
ordentliche iſt läßt ſich in einer verſchloſſenen Flaſche gut aufbewahren

Alte Oelfarbe und Lackanſtriche zu entfernen Hierzu eignet
ſich wenn auch die Anwendung ſtarker Lauge ohne Erfolg blieb eine
Miſchung von 2 Theilen Salmiakgeiſt mit 1 Theil Terpentinöl Ehe
man die Miſchung auf den zu entfernenden Anſtrich aufträgt iſt ſie

zu n Nach einigen Minuten kann man den Anſtrich mit
lzwolle oder ſonſt hierzu geeignetem Materiale abreiben
4 Riſſige Haut wird am beſten durch Waſchungen mit Milch

Weizen Mandelkleie dickem ſüßem Rahm oder Einreiben von Trau
benpomade, oder auch mit ungeſalzener Butter Talg und ähnlichen
milden Fetten behandelt Sind die Sprünge durch Einwirkung des
Froſtes entſtanden ſo tauche man die davon befallenen Glieder in
kaltes Waſſer reibe ſie mit Schnee oder bediene ſich der Bleieſſigüber
ſchläge 4 Gramm Bleieſſig auf Liter Waſſer Falls die Haut zu
empfindlich iſt müſſen die betreffenden Körpertheile in lauem Waſſer

ebadet und mit trockenen wollenen Tüchern gut abgerieben werden
ührt die trockene anſgeſprungene Haut von dem Gebrauch alkaliſcher

Seifen her ſo empfiehlt man dagegen Waſchen mit Mandelmehl und
dreimal tägliches Etnreiben mit einer Salbe von folgender Zuſammen
ſetzung 100 gr fettes Mandelöl 24 gr Walrath 10 gr Wachs 75 gr
Giycerin 85 gr Roſenwaſſer und 24 Tropfen Roſenöl Während der
Nacht ſind auf den Händen ſchwediſche innen glacirte Handſchuhe
zu tragen

Ein vortreffliches Vorbeugungs und Linderungsmittel
gegen Zahnſchmerzen beſitzen wir in der Kalmuswurzel Dieſelbe
wird gereinigt getrocknet und dann fein zerkleinert d h zerſchnitten
in eine Flaſche gethan ſo daß etwa der vierte Theil derſelben ange
füllt iſt Dann werden die zerkleinerten Wurzeln mit feinſtem Spi
ritus wie ſolcher in der Apotheke erhältlich iſt übergoſſen Nachdem

dieſe Miſchung verkorkt 2 bis 8 Tage geſtanden wird ſoviel reines
Waſſer zugegoſſen daß die Miſchung dem Zahnfleiſch nur noch en
leichtes Brennen verurſacht Wenn man mit dieſer Flüſſigkeit Mor
gens Mittags nach dem Eſſen und Abends vor dem Schlafengehen
ſich den Mund ausſpült wird man ſeine geſunden Zähne bis ins
Alter konſerviren Bei Zahnſchmerz iſt es gut den Mund je öfter
deſto beſſer damit zu reinigen Dieſe Behandlung konſervirt nament
lich ſchadhafte Zähne ganz vorzüglich

Gegen Schlafloſigkeit Vor dem Schlafengehen befeuchte man
die Hälfte eines Handtuches mit friſchem kaltem Waſſer lege es ſo in
den Nacken daß es zugleich die Hälte des Hinterkopfes bedeckt und
ſchlage darauf um die zu ſchnelle Verdunſtung des Waſſers zu ver
hüten die trockene Hälfte des Handtuches darüber Hierdurch wird
das Gehirn erfriſcht und ein geſunderer Schlaf hervorgebracht als durch
narkotiſche Mittel bewirkt werden kann Wird die Schlafloſigkeit durch
Unterleibsbeſchwerden verurſacht ſo taucht man ein Handtuch in kaltes
Waſſer windet es aus ſodaß es nur feucht iſt ſchlägt es um den Leib
und legt ein zweites trockenes Handtuch darüber

Auſtrich für Strohjalonſien Zwiſchen 5 Theile Zink oder
auch Bleiweiß nehme man falls Strohjalouſien eine natürliche Farbe
erhalten ſollen 1 Theil hellen gelben Oker und mache mittels Leinöl
oder Firniß eine Farbe zurecht die im Anfehen der des friſchen Strohes
ähnlich ſieht Sind die anzuſtreichenden Gegenſtände noch neu ſo
brauchen dieſe nur einmal ſind ſie aber ſchon älter ſo müſſen dieſelben
zwei bis dreimal geſtrichen werden Ein ſolcher Anſtrich widerſteht
jedem ſchädigenden Einfluß der Witterung und braucht nur ſelten
vielleicht auch niemals wieder erneuert zu werden

Pelzwerk zu waſchen Es wird in lauwarmes nicht heißes
durchgeſeihtes Seifenwaſſer getaucht und damit wiederholt ohne zu
reiben ausgedrückt Dies wird mehrmals wiederholt und das Pelz
werk dann in Regen oder Flußwaſſer ausgeſpült Getrocknet wird
es in freier Luft oder durch Beſtreuen mit Stärkemehl und Kämmen

4 Mittel gegen erfrorene Kartoffeln Kartoffeln welche zur
Zeit der Fröſte gelitten haben müſſen einige Tage nach eingetretenem
Thauwetter an einen ganz dunklen Ort gelegt werden Thauen ſie an
hellem Tageslichte auf ſo faulen ſie geſchieht es aber in der Dunkel
heit ſo faulen ſie nicht und verlieren ſehr wenig von ihrer natürlichen
Beſchaffenheit

4 Eine gute Möbelwichſe erhält man indem man 1 Gewichts
theil weißes Wachs und 8 Theile Petroleum nimmt und es auf einer
heißen Platte jedoch nicht auf offenem Feuer in einem irdenen Gefäß
ſchmelzen läßt Dieſe Zuſammenſetzung trägt man ſo lange ſie noch
heiß iſt dünn auf das Holz auf Das Oel verflüchtigt ſich und läßt
einen ſehr dünnen Ueberzug von Wachs zurück den man mit einem
trockenen Lappen leicht reibt

t Heilſalbe Für Quetſchungen Riſſe kleine Wunden u ſ w iſt
das Eieröl ein ganz vorzügliches Mittel Die Eier werden gekocht
die Dotter davon genommen zerdrückt in einem Pfännchen aufs Feuer
gebracht und ſo lange ſorgfältig umgerührt bis ſich das Oel ausſcheidet
das dann abgegoſſen und zum Gebrauch aufgehoben wird

t Leinene mit Seide beſtickte Tiſchläufer zu waſchen Man
weicht die zu waſchenden Gegenſtände zuerſt in weiches Waſſer läßt
ſie darin etwas liegen drückt ſie gut aus ohne ſie zu reiben Dann
giebt man ſie in lauwarmes Seifenwaſſer in welchem man die Wäſche
leicht reibt und wechſelt mit demſelben bis die Läufer rein ſind
Hierauf legt man die Wäſche in kaltes Waſſer welchem einige Löffel
Eſſig beigegeben ſind ſchwenkt ſie gut durch drückt ſie heraus und
hängt ſie zum Trocknen an einem ſchattigen zugigen Orte auf Sie
werden auch noch etwas fencht auf der linken Seite gebügelt indem
man ſie auf eine dicke weiße weiche Unterlage legt

4 Terpentin als ſchmerzſtillendes Mittel Jn England iſt
man durch Zufall darauf gekommen daß das Terpentinöl gleich dem
Chloroform ſchmerzſtillende und betäubende Eigenſchaften beſitzt ohne
die unangenehmen und oft gefährlichen Zufälle des letzteren im Ge
folge zu haben Man ſpritzt davon ekwas auf ein Taſchentuch und
hält es unter die Naſe Es ſoll nach wenigen Einreibungen nicht blos
neuralgiſche Schmerzen ſtillen ſondern auch einen angenehmen Schlaf
hervorbringen aus dem der Patient ohne Kopfweh und Schmerzen
erwacht Das Mittel wurde auch bereits bei chirurgiſchen Operationen
mit Erfolg in Anwendung gebracht

Skropheln Gegen Skropheln der Kinder giebt es nach zahl
reichen Erfahrungen kein beſſeres Mittel als phosphorſauren Kalk
Man giebt davon Monate lang täglich zweimal je nach dem Alter
I Meſſerſpitzen voll Man kann auch einen Theil des Mittels mit
3 Theilen Zucker vermiſchen und dann davon jedesmal 1 Thee
löffel voll geben Es wirkt weit beſſer als der Leberthran der
gewöhnlich verſchrieben wird und den Kindern ſo ſchwer beizubringen iſt

Kattune und Mofſffeline zu waſchen Eine größere Menge
Regenwaſſer erhitzt wan in einem Keſſel und bringt hierauf den achten
Theil Weizenkleie hinzu Nachdem die Flüſſigkeit 5 Minuten aufge
kocht war bringt man die Stoffe unter beſtändigem Umrühren hinein
und läßt dieſelben ſo lange darin liegen bis man die Zeuge wie
andere Wäſche durchwaſchen und abſpülen kann

t Der ſicherſte Briefverſchluß iſt das Eiweiß Selbſt Waſſer
d e ken daſſelbe nicht auf machen vielmehr die Verklebung noch
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Nr 5 Halle a den 1 Februar 1896Programm
für die diesjährig im Drovinzial Obſtgarten zu Diemitz

Halle a S abzuhaltenden Kurſe zur Anterweiſung
rin der Baumpflege und Obſtverwerthung

A Zeit und Dauer der Obſtbaukurſe pro 1896
1 vom 9 bis 14 März Winterkurſus für Gärtner

Landwirthe etc Gleichzeitig Wiederholungskurſus für die
Theilnehmer am vorigen Frühjahrskurſus 2 vom 23 März
bis 1 April Winterkurſus für Volksſchullehrer 3 vom
24 bis 27 Juni Sommerkurſus für Landwirthe 4
vom 29 bis 3 Juli Kurſus für Volksſchullehrer in der
Sommerbehandlung der Obſtbäume und in der Beeren
weinbereitung 5 am 8 Juli Obſtweinbereitungs Kurſus
für Männer 6 am 9 Juli Obſtweinbereitnngs Kurſus
für Frauen 7 vom 10 bis 11 Juli Kurſus für Frauen
Theoretiſche und praktiſche Anleitung zum Obſt und Gemüſe
bau 8 vom 27 bis 31 Juli Sommerkurſus für Chauſſee
beamte die am vorigen Herbſtkurſus Theil nahmen 9 vom
4 bis 8 Auguſt Sommerkurſus für Gärtner und Private
die am diesjährigen Frühjahrskurſus Theil nahmen 10
vom 28 bis 30 September Obſtverwerthungskurſus für
Frauen 11 vom 1 bis 3 Oktober Obſtverwerthungs
kurſus für Männer einſchließlich der Volksſchullehrer 12
vom 19 bis 24 Oktober Kurſus für Chauſſee Aufſeher
und Wärter in der Winterbehandlung der Obſtbäume Gleich
zeitig Wiederholung für die Herbſtkurſiſten des Vorjahres

B Zweck der Kurſe
Die Kurſe haben den Zweck durch praktiſche und theoretiſche

Unterweiſung einmal eine gründliche Anleitung in der Be
handlung der Obſtbäume und ſträucher im Winter und
Sommer zu ertheilen zu dieſem Zwecke werden außer den
Muſteranlagen in Diemitz auch Straßenpflanzungen ſowie
Privatgärten in der Umgegend von Halle als Demonſtrations
und Uebungsmaterial herangezogen Sodann ſollen ſie für
die Verbreitung der nothwendigen Kenntniſſe über die zweck
mäßige Verwerthung von Obſt und Gemüſe zum Trocknen
Weinbereiten etc Sorge tragen Auf die zu dieſem Zwecke
unter 6 und 10 eingerichteten Kurſe für Frauen erlauben
wir uns beſonders aufmerkſam zu machen

Es liegt im Jntereſſe der vorjährigen Kurſiſten ſich an
den diesjährigen Kurſen 1 und 12 wieder zu betheiligen
um ſo die Bäume an denen ſie den erſten Schnitt ausge
führt haben wieder von neuem zu Geſicht zu bekommen
und ſich von der Richtigkeit der Schnittmethode zu überzeugen
und die Grundregeln zu befeſtigen Der Frühjahrskurſus

J iſt vorwiegend für Landwirthe Gärtner etc beſtimmt der

Herbſtkurſus 12 für Chauſſeeaufſeher und wärter Für letztere
wird faſt ausſchließlich die Behandlung der Hochſtämme in
Betracht kommen für erſtere gleichzeitig die Behandlung des
Zwerg und Beerenobſtes

Ferner iſt dem aus Damenkreiſen mehrfach geäußerten
Wunſche nachgekommen dadurch daß ein weiterer Kurſus
unter 7 eingeſchaltet wurde Jn dieſem Kurſus ſollen die
Theilnehmerinnen mit den wichtigſten Arbeiten im Obſt und
Gemüſegarten betraut werden es wird dabei auch eine Be
ſprechung und Vorzeigung der wichtigſten Obſtſorten ſtattfinden Der Kurſus t ſo gelegt daß er ſich an den Wein

bereitungskurſns unmittelbar anſchließt

C Bedingungen für die Theilnehmer
Der Unterricht iſt unentgeltlich Die Koſten welche den

Theilnehmern erwachſen beſtehen in der Beſchaffung der
Gartengeräthe Baumſäge Kratze Hippe Scheere Ver
edelungsmeſſer Abziehſtein und zweier Leidfäden für ins
geſammt 16 Mark und in kleinen Ausgaben für Eiſenbahn
fahrten auf benachbarte Güter

Außerdem haben die Kurſiſten für Unterkommen und
gung ſelbſt Sorge zu tragen was zum Preiſe von

2 bis 21 Mark pro Tag möglich iſt
Anmeldungen nimmt der Vorſteher des ProvinzialObſt

gartens Obſtbaulehrer Müller in Diemitz Hallea entgegen
Dieſelben werden wegen des ſtarken Andranges möglichſt
bald erbeten ſpäteſtens aber 10 Tage vor Beginn des
betreffenden Kurſus

Brod der Zukunft
Wir hatten kürzlich Gelegenheit uns die neu konſtruirte

Getreide Schälmaſchine des Herrn Steinmetz in Leipzig
Gohlis im Betrieb anzuſehen und deren vortreffliche Leiſtung
zu bewundern Das Schälen und Enthülſen des Getreides
bildet ſeit Jahrzehnten einen Traum der Sehnſucht für
Müller und Mühlen Techniker Die Schale der Getreide
körner macht bekanntliche in der Vermahlnng ſo vielerlei
Beſchwerden daß es als ein idealer Zuſtand erſcheinen
mußte wenn man ſie vor der Vermahlung hätte loswerden
können Denn nur die Schale iſt es die das moderne
Mahlverfahren ſo komplizirt geſtaltet hat Was für
Maſchinen ſind nicht ſchon erfunden worden um die abſcheu
lichen Schalen oder KleienTheilchen zu bekämpfen Sicht
maſchine Griesputz Maſchine Porzellan Walzenſtuhl Kleien
Bürſtmaſchine ſie alle ſind bemüht Mehl und Kleie
Theilchen zu trennen

Seit Vincenz Till und Buchholz haben deshalb Mülle
und Techniker die Verſuche nicht aufgegeben ein ſchalenloſes
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Getreide für den MahlProzeß zu gewinnen Die geſammte Einiges über Zubereitung von friſchen Fiſchen
Schale von dem Getreidekorn zu entfernen hat nun freilich
bis heute nicht gelingen wollen es wäre auch ſchade um ſie
eweſen Denn was man unter dem Sammel BegriffEhal e oder Kleie zuſammenfaßt beſteht wie jeder Müller

weiß aus zwei weſentlich verſchiedenen Theilen aus einer
dünnen Holzfaſerſchicht welche obenauf liegt und darunter
aus einer dickeren Kleberſchicht Das eigentlich Schädliche
oder doch Nutzloſe iſt nur die Holzfaſerſchicht die etwa 4
Prozent des Kornes ausmacht und vollſtändig unverdaulich
iſt Die Kleberſchicht aber die etwa 8 pCt des Korn
gewichtes darſtellt beſitzt ſogar einen hervorragenden Nah
rungswerth und macht das Mehl beſonders backfähig Eine
enger begrenzte und doch ſehr wichtige Aufgabe war es alſo
das Getreide von ſeiner Holzfaſerſchicht zu befreien oder

wie man ſagt zu enthülſen
Es darf deshalb als ein wichtiger Fortſchritt gelten

daß der Mühlentechniker Stephan Steinmetz nach langen
unermüdlichen Verſuchen die Enthülſung auf kaltem Wege
erreicht hat Beſonders erſcheint uns die einfache
und doch gründlich wirkende Waſchvorrichtung für das Ge
treide verbunden mit Steinausleſer Bei einfachſter und
ſolideſter Beſchaffenheit liefert dieſer Apparat eine überraſchend

ündliche Arbeit Das Getreide bleibt übrigens nur kurze
eit im Waſſer ſo daß die Näſſung bloß eine oberflächliche

Der Kern des Kornes bleibt trocken Wenn die Körner
den Enthülſungsraum verlaſſen fühlen ſie ſich bereits wieder
vollſtändig trocken an Die Anfenchtung iſt gerade nur ſtark
genug um die r der er zu erleichtern
und zwar gelingt es der Maſchine Roggen und Weizen in
glei vollkommenem Maße zu enthülſen

as vollſtändige Steinmetz ſche Syſtem beſteht nun
darin das enthülſte Korn in ſeiner Geſammtheit zu einem
feinen Schrot zu vermahlen und in dieſem Zuſtande zu Brod

verbacken Selbſtverſtändlich kann man jedoch auch die
ühere Mahlmethode beibehalten und die Steinmetz ſche

Maſchine lediglich als Reinigungsanlage verwenden Sie
bietet jedenfalls das gründlichſte Reinigungsverfahren das
bisher erreicht wurde

Nach der andern Methode jedoch erhält man ein er
ſtaunlich einfaches Mahlverfahren Steinmetz hat neben ſeiner
Schälmaſchine eine kleine Scheibenmühle aufgeſtellt an deren
Auslauf ſich ein kleines Rüttelſieb mit Drahtgewebe befindet
darunter ein großer Sammelkaſten das iſt die ganze Mühleund dabei eine re Nährſtoff von faſt 25 pCt
Das auf dieſe Art hergeſtellte Steinmetz ſche Kraftmehl und
Brod hat die natürliche röthliche Farbe des Weizens oder
Roggens aber einen weit erhöhten Nährwerth gegenüber
dem ſonſtigen überweißen Brode Die verſtändige Hausfrau
welche weiß daß das kräftige und nahrhafte jedoch dunkel
gefärbte Fleiſch des ausgewachſenen Rindes dem weißen
weichlichen Kalb oder Fiſchfleiſch an Nährwerth vorzuziehen

wird bei der Ernährung ihrer Kinder und in ihrer
Familie ebenſo die etwas dunklere Farbe ſolchen Kraftbrodes
aus gewaſchenem und enthülſtem Getreide ſchätzen lernenund ſierin den thatſächlichſten Beweis erblicken daß die

blutbildenden jedoch dunkleren Eiweißſtoffe des Getreides
in dieſem Brode enthalten ſind Daher haben auch nicht
allein die Brode ſondern alle aus dieſem Kraftmehle her
geſtellten Suppen Nudeln Kuchen und ſonſtigen Mehl und
Griesſpeiſen einen vorzüglichen kernigen und kräftigen Wohl
eſchmack Man braucht weniger Zuthaten wie Butter

u ſ zu dieſem Kraftbrode und erhält doch einangenehmes Geſihi des Geſättigtſeins weil man eben alle
nöthigen Nährſtoffe in voller Zuſonmenſerung in dieſem

Srode genoſſen hat Der würzige reine Geſchmack des Ge
treides in ſolchem Brode und Speiſen wird das Vor
urtheil gegen die ungewohnte Farbe überwinden helfen
und man wird dann wie ſo vielfach ſchon kein Gericht oder
Brod aus anderem Mehl mehr genießen wollen

Fiſchgerichten und deren Erſatz
Die Krone aller Fiſche die Forellen dürfen unbedingt

nur kurz vor dem Anrichten getödtet ausgenommen und ge
waſchen werden Flach auf einer Platte liegend werden ſie
auf beiden Seiten nun mit kaltem Eſſig begoſſen an den
Schwanzfloſſen nur berührt beim Wenden wodurch ſie
wunderſchön blau werden Nun werden ſie in ſtark
kochendes im Augenblicke des Hineinlegens abgeſchrecktes
Salzwaſſer geſchüttet und fünf Minuten zugedeckt auf der
Seite ziehen gelaſſen Alle Süßwaſſerfiſche ſchmecken am
feinſten wenn der Fiſchſud in dem man ſie vor dem An
richten ziehen läßt möglichſt lange vorher gekocht hat bevor
die Fiſche eingelegt wurden Hat man keine Fiſchſiebe ſo
binde man ſie des leichteren Anrichtens wegen in ein Tuch
zeigen ſie leichte Riſſe auf dem Rücken ziehen ſich die Floſſen
leicht ſo iſt der Fiſch gar Meerfiſche müſſen nur in
Salzwaſſer ziehen am feinſten iſt ſtets die ſo raſch herzu
ſtellende Senryde Sauce hierzu doch auch einfach zerlaſſene
Butter Senf und Kräuterbeigüſſe ſchmecken gut Fiſche
mit ſehr zartem Fleiſch wie Felchen Maifiſche u ſ w ge
winnen entſchieden wenn ſie in der Pfanne auf dem Herde
10 12 Minuten ſje nach Dicke in friſcher Butter gebraten
und mit Kräutern belegt ſpäter mit Citronenſaft beträufelt
werden Die Fiſche mit derberem Fleiſche wie Sole
Hechte u ſ w ſchmecken im Ofen gebacken mit Kräutern
Butter und ſpäterem Wein oder Fleiſchbrühe Zuſatz als Bei
guß beſſer Fette Fiſche wie Aale werden ausgezeichnet
wenn man die Stückchen in Reb oder Salbeiblätter wickelt
und ohne jedes Fett raſch brät Backfiſche werden am
ſchönſten kroß wenn man ſie nach dem Salzen abtrocknet
in Kartoffelmehl dann erſt in Ei und Semmelbrod wälzt
und in ſehr heißem Fett braun bäckt Sind nun keine
Fiſche oder unanſehnliche nur zu bekommen ſo kann man
doch ſehr hübſch ausſehende und gute Platten von letzteren
wenigſtens bereiten Entweder kocht man ſie ab ſäubert ſie
ſorgſam von den Gräten richtet ſie thurmartig an begießt
ſie wenn ſie ganz kalt mit dicker Mayonnaiſe die man
ringsum mit feinen Streifchen von grünen Eſſiggurken
Hahnenkämmen aus Rothrüben als Spitze mit hochrothem
Geranium verziert was ſehr gut am Abend vorher kalt
geſtellt werden kann Sehr beliebt und nach meiner Er
fahrung ausgiebig ſind Hummer Gerichte Die Büchſe
Kronenhummer 80 3 Mark reicht für zehn Perſonen
Die Stücke werden auf flache Platten gelegt die Scheren
nach aufwärts dazwiſchen ſtehend mit dicker zarter Mayonnaiſe
oder Tartaren Beiguß begoſſen und mit einem Kranze von

KräuſelEndivie eingefaßt Fürs Haus
Anſer Haus und Zimmergarten

Bei der Pflanzung der Obſtbäume kann man eine höchſt
vortheilhafte Vorrichtung für das ſpätere Begießen derſelben anbringen
Wie wichtig das Begießen iſt weiß jeder erfahrene Obſtpächter Sind
das dir oder der Sommer trocken ſo fällt namentlich bei Form
obſtbäumen ein großer Theil der Früchte ab und dieſer Vorfall kann
nur durch Zuführung von Waſſer zu den Wurzeln verhindert werden
Es iſt ja nicht leicht ja oftmals unmöglich Bäume die auf Raſen
Rabatten oder an Häuſerwänden ſtehen zweckmäßig zu begießen denn
ein oberflächliches Begießen ſchadet den Bäumen nur weil es den
Boden hart macht während das Waſſer doch nicht zu den Wurzeln
kommt Deshalb iſt es ſehr zu empfehlen bei der Pflanzzeit der Obſt
bäume rings um den Baum etwa 10 unten durchlöcherte Thon
röhren von 25 50 em Länge zu ſetzen Jn dieſe Röhren gießt man
das Waſſer welches auf ſolche Weiſe wirklich zu den Wurzeln dringt
man erfriſcht ſo die Bäume zugleich ohne die in der Nähe ſtehenden
Gewächſe zu beſchädigen Auch flüſſiger Dünger kann den Obſtbäumen
durch dieſe Röhren zugeführt werden Wenn die Röhren einmal in
die Erde verſenkt ſind können ſie in ihr ſtecken bleiben ſo lange der
Baum lebt

v welche zu derſelben Gattung gehören müſſen
möglichſt weit auseinander mindeſtens 50 m gepflanzt werden So
z B blaue Kohlrabi fern von den weißen Kohlrabi und ebenſo fern
von den Bodenkohlrabi Rothkraut in angemeſſener Entfernung von
Weißkraut und dieſe beiden entfernt von Kohl ferneren hat man
wieder darauf zu achten daß Frühſorten von Spätſorten getrennt und
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daß überhaupt nur ſolche Pflanzen zur Fortpflanzung gewählt werdendie allen und jeden Anforderungen auf vollkommene Ausbildung auf

ſchöne Form u ſ w vollſtändig entſprechen Grundfalſch iſt die
Meinung daß zur Anzucht von Samen alles gut genug ſei Wer
ſchon Gelegenheit hatte in grötzeren Samenzüchtereien zu arbeiten der
wird wiſſen mit welch peinlicher Sorgfalt alle die üppigſten ſchönſten
und beſt geformteſten Pflanzen ausgewählt und angezeichnet werden
um mit dieſem vorzüglichen Zuchtmaterial immer wieder etwas voll
kommeneres zu erzielen Dieſes Beſtreben wird aber ſeitens des
einzelnen Privatgartenbeſitzers zu wenig berückſichtigt denn es giebt
heutzutage beſonders auf dem Lande noch ſolche welche ihre Gemüſe
ſämereien bei beziehen die ihnen für eine derartig ſorgfältige
Anzucht des Samens nicht die geringſten Garantien zu bieten im
Stande ſind

Die Jericho Roſe Jm Mittelalter wurde dieſe oft zu wunder
thätigen Zaubereien verwendet und doch iſt ſie nichts als eine kleine
einjährige unanſehnliche Pflanze Sie gehört zur Familie unſerer be
kannten Unkräuter der Kreuzblüthen Vorzugsweiſe gedeiht ſie in
Egypten Syrien und Perſien und wächſt dort wild auf den unabſeh
baren Sandflächen Jm trockenen Zuſtande ſind die länglich ſchmalen
Blätter der abgeſtorbenen Zweige nach innen zuſammengeknäuelt und
in dieſem Zuſtande werden ſie nun häufig in den Handel gebracht
Das Jntereſſante dieſer ſogenannten Jerichoroſe iſt ſo oft ſie ange
feuchtet wird breiten ſich die zuſammengeknäuelten dürren Blätter
immer wieder aus um wieder einzuſchrumpfen wenn ſie trocken ge
worden Dies iſt die ganze Hexerei mit der ſo oft kurzſichtige Leute
geblendet werden

Der Garten im Winter Alle Beete welche den Winter über
unbepflanzt bleiben ſind vor Eintritt der Kälte noch tief umzugraben
Man verebnet ſie nicht mit dem Rechen ſondern läßt ſie Winters über
in großen Schollen liegen im folgenden Frühjahr werden ſie dann
vor der Saat nochmals umgegraben Die eine Hälfte des Gärtchens
wird mit gut verweſtem Kuhmiſt oder Kompoſterde gedüngt und zwar
iſt hierbei die Herbſtdüngung der Frühjahrsdüngung entſchieden vor
zuziehen Jn weiterem iſt jedem Gartenbeſitzer welcher aus ſeinem
Gärtchen einen großen Ertrag erzielen will anzurathen dieſe um
gegrabenen Beete im Laufe des Winters einige Male mit Jauche zu
uüübergießen Das fleißige Düngen iſt überhaupt die erſte Bedingung
um aus einem kleinen Gärtchen einen großen Ertrag za gewinnen es
gilt eben auch im Gartenbau der gute landwirthſchaftliche Grundfatz
daß man dem Boden wieder zurückgeben ſoll was man ihm genommen
und wenn man das nicht thut ſo treibt man Raubwirthſchaft d h
man beraubt den Boden ſeiner beſten Stoffe ſo daß er bald ganz
werthlos iſt

Die Maiblume des Caplandes Freesia refracta alba
Von allen neu eingeführten r ne wird Freesia refracta
alba genannt die Maiblume des Caplandes für die werthvollſte ge
halten namentlich in England wo ſie ſich im Sturm die Herzen aller
Blumenfreunde erobert hat Da ihre Kultur eine ſehr einfache iſt ſo
iſt dies auch bei uns zu erwarten ſobald man ſich nach eigenem Ver
ſuche von ihrer Schönbeit überzeugt haben wird Die Blüthe erſcheint
bei Zimmerkultur vom Dezember bis April iſt rein weiß und von
köſtlichem Wohlgeruch Man pflanzt circa 6 bis 10 Knollen in einen
Topf jede derſelben treibt zwiſchen ihren ſchwertartigen Blättern
mehrere Blüthenſtengel empor an dem zahlreiche Blüthenglocken in
Form einer Rispe ſitzen Auch für s freie Land iſt Freesia gut geeignet

Zienenwirthſchaftliches
Ankauf von Bienen Man beobachte dabei folgende Regeln

1 Man kaufe wenn es angeht Stöcke welche wenigſtens eine halbe
Meile vom eigenen Wohnorte entfernt ſtehen und im Frühjahre
2 Man kaufe nur Stöcke welche genügend Vorrath haben d h im
Herbſte 30 Pfund und im Frühjahre 25 Pfund incl dem Strohkorbe
wiegen 3 Das Volk darf nicht zu alten keineswegs aber ſchwarzen
Bau haben 4 Man kaufe nur ſtarke Völker 5 Kauft man Stöcke
im eigenen Orte ſo müſſen dieſelben vor dem erſten Frühlingsausfluge
verſetzt werden 6 Kauft man Stöcke oder Schwärme im Sommer
ſo müſſen dieſe ſogleich nach dem Schwärmen auf ihre Standſtelle ge
bracht werden

Das Aetheriſiren der Bienen wird dann angewandt wenn
man eine Königin einem Bienenvolke beiſetzen oder zwei Völker ver
einigen oder ein Bienenvolk aus einem Stocke in einen anderen über
ſiedeln will Man ſetzt zu dieſem Zwecke ein Näpfchen mit Aether
oder Chloroform welches mit Leinwand überdeckt iſt unten in den
Bienenſtock und verſtopft das Flugloch damit keine Ausſtrömung ſtatt
findet gen die Bienen an herunterzufallen ſo ſind ſie betäubt
genug und der Aether muß entfernt werden denn man kann auch hier
leicht des Guten zu viel thun weshalb Vorſicht ſehr anzuempfehlen
iſt damit das Volk nicht in die Ewigkeit hinüber befördert wird

7 Das Flugloch der Bienenſtöcke iſt von Zeit zu Zeit nachzu
ſehen damit es nicht durch todte Bienen verſtopft wird und ſo Luft
noth im Stocke eintritt

Bienengeräthſchaften Wenn auch auf einem wohlgeordneten
Bienenſtande gewiſſe Geräthſchaften nicht entbehrt werden können ſo

ebt es aber auch hier manches Ueberflüſſige weshalb man jedem
ienenzüchter nur rathen kann ſich nur auf das Nothwendigere n

beſchränken Dazu gehören beſonders Eine gute Rauchpfeife nebſt

Rauchmaſchine eine Bienenhaube oder Drahtmaske ein r ä
Wabengabel oder Wabenzange ein Häkchen zum Hervorziehen
Rähmchen und eines zum Hervorholen des Gemülles und der todten
Bienen ein Nutenkratzer ein Bienenmeſſer und ein Wabenmeſſer zum
Entdeckeln ein Schöpfkäſtchen ein Transportkaſten eine Bienenſvpritze

rn ähe Weiſelhäuschen oder Pfeifendeckel Drohnenfalle ein gutes
eſſer ein Handbeſen eine kleine Treppenleiter eine Honigſchleuder

eine Wachspreſſe und noch viele andere Dinge

Thier und Geſlügelzucht
Die Fruchtbarkeit der Tauben ſowie die Aufzucht richtet ſich

ſelbſtverſtändlich nach der Menge und Wahl des Futters welches man
reicht Bei vollſtändiger ſatter Fütterung ſind bei fruchtbaren Tauben
etwa acht Bruten im Jahre z erzielen werden die Tauben gar nicht
gefüttert oder ſehr mangelhaft ſo wird man ſich mit etwa zwei Bruten
begnügen müſſen im Jahre Die Feldtauben ſollen das Futter durch
r je Ben die Hof oder Raſſetauben dasſelbe durch reine Zucht
ezahlen

4 Zur Ueberwinterung der Hühner Zur Winterzeit bedürfen
die Hühner der beſonderen Pflege Ohne Zweifel ſind viele Mißerfolge
unſerer Geflügelzucht auf mangelnde Sorgfalt in der Wartung und
Pflege zurückzuführen Man ſorge zeitig vor Eintritt des Winters für
warme Ställe Geheizte Hühnerhäuſer ſind nach unſeren Erfahrungen
nicht angebracht indem die Thiere in dieſen zu ſehr verweichlichen und
dann deſto eher allen möglichen Krankheiten zum Opfer fallen eine
gleichmäßige Wärme von etwa 60 R genügt vollſtändig Nachdem
die inneren Wände vorher friſch geweißt ſind behänge man dieſelben
mit Strohmatten Den Boden bedecke man etwa fußhoch mit Pferde
dünger der feſtgeſtampft wird und entweder den ganzen Winter über
liegen bleiben kann oder was noch beſſer iſt während der Winters
zeit ein oder zweimal erneuert wird Darüber ſtreue man wöchentlich

3 em dürres Laub oder geſiebte Aſche
t Die Ferkel ſoll man voneinander ſondern und nur etwa je

fünf in einer Stallabtheilung beiſammen a So gedeihen ſie beſſer
und ſo kann man auch mit Erfolg Futterverſuche anſtellen Der Stall
für die jungen Schweinchen ſollte einen guten Fußboden und ein
ſchützendes Dach beſitzen und namentlich im Winter ſollte der Stoll
genügenden Schutz gegen die Unbilden des Wetters bieten Womöglich
lehne man den Schweineſtall an eine Scheune denn eine ſolche bie t
ihm viel Schutz

t Ungeziefer bei Hunden Als ein Mittel gegen das
der Hunde wird empfohlen 20 Gramm Benzin in 180 Gramm ar
zu gießen und 10 Gramm Schmierſeife zuzufügen Man reibt den
Hund wiederholt mit einem Tuche ab welches man zuvor mit dieſer
Flüſſigkeit getränkt hat

Giftpilze und Schwämme im Dienſte der modernen Fiſch
fütterung Die überall in Wäldern auf Viehweiden und Auen maſſen
haft wildwachſenden Giftpilze und Schwämme enthalten nach der chem
Analyſe von Siegel und Kohlrauſch in 100 Theilen Trockenſubſtanz
nach Gattung von 10 bis 40 pCt Eiweiß und von 20 über 50 pCt
Extraktivſtoffe Sie ſind alſo ſtickſtoffreicher als Fleiſch Jnfolge jahre
lang Vor tegter Verſuche iſt bewieſen daß ſelbſt die ſtärkſten Pilz
gifte wie z B das Amanetin der Gaitung Agarieus Abtheilung der
Amaniten oder das Muscarin der Fliegenpilze an Fiſche gefüttert dieſen
nicht im geringſten ſchaden während der reiche Eiweißgehalt bei ihnen
voll zur Geltung gelangt Dieſe Thatſache gibt dem Fiſchzüchter ein
Mittel an die Hand wie er ſeine Fiſche gut und billig füttern kann
Am vortheiſhafteſten geſchieht dies bei Karpfen wie Forellen folgender
maßen Die friſch geſammelten Pilze werden einfach zerquetſcht und
gefüttert Läßt ſich der Fiſchzüchter einige Mühe nicht verdrießen dann
mache er es beſſer ſo Die friſch geſammelten Pilze werden zerquetſcht
oder zerſtampft gedämpft oder gekocht und ſammt dem ſehr eiweiß
haltigen Kochwaſſer der Brühe vermiſcht mit ſteriliſirter gelbgeröſterer
oder überbrühter Getreidekleie oder ſo behandelten entbitterten Lupinen
Schlachthausblut und Schlachthausabfällen zu einem feſten compakten
Teige geknetet und in entſprechender Trockenform friſch gefüttert Nimmt
man zu der Miſchung ſtatt der Schlachthausabfälle außer dem Blute
feinzerhacktes Froſch Molch oder minderwerthiges Fiſchfleiſch ſo gibt
dies ein qualitativ noch beſſeres Futter

Kleinere Mittheilungen
g Zu welcher Zeit muß das Holz gefällt werden Die Oeko

nomiſche Geſellſchaft in Weſtfalen hat zur Beantwortung dieſer Frage
Unterſuchungen anſtellen laſſen welche in folgender Weiſe ausgeführt
wurden Aus vier Rothtannen gleichen gert auf gleichem Boden ge
wachſen und von gleich geſundem Holſe jedoch monatweiſe in den
Monaten December bis März gefällt wurden vier gleiche Balken ge
zimmert und in gleicher Weiſe belaſtet wo bei es ſich herausſtellte daß
die Tragkraft des im Januar gefällten Horzes um 12 Pzt die des im
Februar gefällten Holzes um 20 Pzt und endlich die des Holzes vom
März um 38 Pzt geringer war als diejenigen des im December ge
fällten Holzes Von zwei gleichen Rothtannen die im feuchten Boden
vergraben wurden war nach 8 Jahren die im Februar gefällte gefault
während bei der im December gefällten nach 16 ren das Holz
noch hart befunden wurde Von zwei Rädern an denen die Felgen
des einen aus im December gefällten die des anderen aus im u
gefällten Buchenholz beſtanden hielt das erſte ſechs Jahr aus wäh
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